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Xr 148 Halle a d Saale Mittwoch den 28 Juni 1876

AbonnementsAnzeige
Mit dem 1 Juli d J beginnt ein neues Abon

nement auf die

Saale Zeitung
Wir bitten daſſelbe rechtzeitig erneuern zu wollen
damit bei Beginn des Quartals keine Unterbrechung
in der Zuſtellung der Zeitung eintritt zumal auch
nach einer Verfügung der Poſtbehörde eine verſpätete
Beſtellung mit beſonderen Unkoſten für die Abonnenten
verbunden iſt

Jn der Nummer vom 1 Juli wird der Abdruck der
Original Novelle

Ferne Schatten
von W Höffer

beginnen Dieſe neue Novelle wird ohne Zweifel bei
unſern Leſern daſſelbe Intereſſe erwecken deſſen die
von uns früher gebrachten Erzählungen deſſelben Ver
faſſers Ein Schatz und Am Abgrund ſich zu er
freuen hatten

Der vierteljährliche Abonnement spreis beträgt
2 Mark 20 Sgr ſowohl bei allen kaiſerl Poſtanſtalten
als auch bei unſeren hieſigen Expeditionen Be
kanntmachungen 15 Pf die fünfſpaltige Zeile
haben bei dem großen Leſerkreiſe unſeres Blattes ſtets
ſicheren Erfolg

Politiſche Ueberſicht
Die Sitzungen der beiden d vom geſtrigen Tage waren

nicht beſonders intereſſant Das Herrenhaus genehmigte
den Geſetzentwurf betreffend die Ablöſung von Servituten und
Gemeinheitstheilungen in SchleswigHolſtein ferner das Noth
ſtandsgeſetz Bei der Debatte über letzteres gab Graf zur Lippe
dem Finanzminiſter zu hören daß wieder einmal die franzö
ſiſche Kriegskoſtenentſchädigung herhalten müſſe worauf dieſer
erwiderte daß es ihm beſſer dünke zunächſt die verfügbaren
Mittel zu verwenden Jm Abgeordnetenhauſe wurde
vie Interpellation Kantak behandelt Dieſe wurde bekanntlich
rn weil in Cichenberg der Orxhöfter landwirthſchaftliche

erein deshalb aufgelöſt worden weil er ſich bei ſeinen Ver
ſammlungen der polniſchen Sprache bediente Jnterpellant
griff die Behörde ſcharf an und zieh ſie der Verletzung der
verfaſſungsmäßigen Grundrechte der Miniſter des Jnnern er
klärte das Vorgehen derſelben ebenfalls nicht zu billigen und
eine bezügliche Jnſtruction erlaſſen zu haben welche eine Auf
lIöſung ſolcher Vereine nur dann geſtatte wenn es unbedingt
im öffentlichen Jntereſſe liege und eine hinreichende Bewachung
durch der Sprache mächtige Beamte nicht möglich ſei Windt
horſt Meppen und Kallenbach bekämpften den Miniſter vom
Standpunkte der erwähnten Grundrechte aus und ſprachen
der Regierung das Recht ab eine Verſammlung auflöſen zu
laſſen weil ſie ſich ihrer Mutterſprache bediene Kantak und
v Czàrlinsky Konitz erklärten die Jnſtruction des Miniſters
zwar für unzulänglich dankten ihm jedoch dafür Das Geſetz
betreffend die Ablöſung der Servituten c im ehemaligen Kur
heſſen wurde in der vom Herrenhauſe beſchloſſenen Abände

Die Expedition

ſa Die Brillanten des Studenten
Fortſetzung

Und Onkel Keſſelbach holte Stück für Stück aus den Ta
ſeines Ueberziehers und legte die Gegenſtände auf den

Die Beiden ſtanden wie verſteinert und ſchauten den Alten
mit ſo verwunderten Augen an daß er ſichtlich ein ungeheures
Vergnügen darüber empfand

Ja ja ſagte er es iſt ein Capitalſpaß den Jhr niemals
errathen würdet alſo hört Vor vier Monaten laſen wir in
unſerem Cafino eine Zeitungsannonce des Jnhalts daß im
Mai von Wien aus eine Geſellſchaftsreiſe nach dem Orient
unternommen werden ſollte So und ſoviel Beitrag Auf
enthalt an den Hauptſtationen alles gemeinſchaftlich kurz H
eine ganz famoſe Jdee die mir und noch einigen alten Kna
ben äußerſt gefiel Jhr wißt Reiſen war ſtets meine Paſſion

ich kam nur nie dazu Wir ſchrieben nach Wien in vier
zehn Tagen war die Sache abgemacht acht Tage ſpäter reiſten
wir ab trieben uns beinahe vier Monate lang auf Eſeln
Ochſen Pferden und Kameelen zu Wagen und zu Fuß unter
Gewitter und Sonnenſchein im Orient herum und jetzt komme
ich wie geſagt direct aus Conſtantinopel

Das iſt ſtark rief Fuchs
Ja das will ich meinen ſtimmte Hahn bei Du Onkel

Der im Orient dann iſt dieſe verrückte Karte wohl
on Dir
Verrückt rief der Alte Erlaube mein germaniſcher Name

von einem deutſchen Schneidergeſellen in Konſtantinopel in das
reinſte Arabiſch überſetzt Ali Johannes ben siden
der Keſſel muti Bach Johannes der Keſſelbach Jſt
das nicht pompös

Die beiden Studenten brachen in ein unbändiges Gelächter
aus was ven Alten oventlich zu ärgern ſchien Allein die
Janze Geſchichte kam ihnen ſo urkomiſch vor Onkel Keſſelbach
ah ſo drollig in ſeinem germaniſch arabiſchen Koſtüm aus dazu

wundervolle Namensüberſetzung es war ein wenig ſtark
uchs hatte Recht
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rung angenommen desgleichen der Entwurf über die Verwal
tung der den Gemeinden und öffentlichen Anſtalten gehörigen
Holzungen Demnächſt knüpfte ſich an die Weiterberathung
ver Petitionen aus Jſerlohn und Oberhauſen welche am Frei
tag abgebrochen werden mußte eine ſtundenlange Debatte
dieſelbe endete mit Annahme der Commiſſionsvorſchläge Dieſe
gehen hinſichtlich der Petitionen aus Oberhauſen dahin ſie der
königl Staatsregierung zur Berückſichtigung inſofern zu über
weiſen als gemeinſchädliche Einwirkungen des Bergbaues vor
liegen mit dem Anheimgeben die Berggeſetzgebung nach dieſer
Richtung ihn einer Reviſion zu überweiſen als zur ſchnelleren
Regulirung der Schäden und zur Sicherſtellung der Entſchä
digungen eine Vervollſtändigung der Geſetzgebung erforderlich
erſcheint Die Petition der Stadt Jſerlohn wurde ſoweit ſie
Beſchwerde führt über das bisherige Zwangsverfahren der
Staatsbehörden zur Ausführung von Vorarbeiten für eine
geregelte Waſſerabführung der Staatsregierung zur Abhülfe
überwieſen Nach Erledigung einiger Petitionen nach den
Vorſchlägen der Agrarcommiſſion vertagte ſich das Haus auf
morgen Auf der Tagesordnung ſtehen ſämmtliche vom Herren
hauſe zurückgekommenen Geſetze als Städteordnung Compe
tenzgeſetz Befähigung für den höheren Verwaltungsdienſt

Serbien ſcheint Ernſt machen zu wollen die Mobiliſi
rung dauert fort und Fürſt Milan geht heute 27 zur Armee
nach Belgrad officiell heißt es zur Jnſpicirung Die ganze
Macht Gensdarmerie und Feuerwehr mit einbegriffen iſt
aufgeboten und zieht nach der Grenze Montenegro iſt
zwar auch bis an die Zähne gerüſtet aber es ſchwankt doch
noch und gegen ein gut Stück Land würde es gern von allen
Feindſeligkeiten abſtehen und Serbien im Stiche laſſen Die
Stärke der türkiſchen Armee im Lager von Niſch ſoll 30,000
Mann ſein die der ſerbiſchen 109,000 125,000 Mann Das
letztere ſcheint uns doch etwas ungeheuerlich Mehr im morgi

Aus Rumänien wird die Behauptung daß die Regie
rung eine Mobiliſirung beabſichtige amtlich als unbegründet
bezeichnet Wir wollen s glauben aber vorläufig abwarten

Aus der Türkei werden die geſtern gebrachten beunruhi
genden Nachrichten officiell dementirt dagegen wird uns
aus London mitgetheilt daß es noch ſchlimmer ſei Sultan
Murad den Kopf verloren habe und bereits vom Abdanken
zu Gunſten ſeines Bruders rede Die ruſſiſchen Familien
ſollen bereits Conſtantinopel verlaſſen und die neue Regierung
bei allen Parteien gründlich mißliebig ſein Wir wiſſen nun
nicht was wir glauben ſollen jedenfalls aber glauben wir
den beruhigenden officiellen Nachrichten am wenigſten Uebri
gens werden wir noch in dieſer Woche in einem ausführlichen
Artikel näher auf die neueſten türkiſchen Verhältniſſe zu
ſprechen kommen

Jn Bosnien wird ebenfalls gerüſtet und die Truppen
ziehen an die türkiſche Grenze plündern aber unterwegs ihre
eigenen Landsleute bis auf das Hemd aus

Aus Frankreich lautet die nächſte Nachricht dahin daß
die Regierung mit den übrigen Mächten alles aufbieten werde
um Serbien von einem übereilten Vorgehen gegen die Türkei
abzuhalten Wenn s nur wahr iſt und hilft Aus der innern
Politik unſeres Nachbars iſt außer daß das Münzgeſetz in der
Regierungsvorlage angenommen nur zu berichten daß das
Municipalgeſetz ſich noch in der Schwebe befindet und Nie
mand es beim rechten Ende anfaſſen will

Jn England iſt die Königin nach Schloß Windſor zurück
gekehrt und auf dem Artillerieſchießplatz zu Shoeburyneß wird
tapfer geſchoſſen und es herrſcht große Freude ob des vorzüg
lichen 121zölligen 38TonnenGeſchützes i

Aus Rußland wird die deutſchen Ultramontanen die Nach
richt überraſchen daß die Regierung daran denkt die katho
liſchen Prieſterſeminare unter Staatscontrole zu ſtellen na
mentlich die in Polen Bravo das iſt eine von den verſtän
digen Maßregeln wie wir ſie in dem geſtrigen Leitartikel er
wähnten Ueber die Verhältniſſe Rußlands und Englands
zum türkiſchen Jammer werden wir das Wichtige im nächſten
ausführlichen Artikel über dieſen Gegenſtand bringen

Jn Oeſterreich haben ſich die Czechen ausgeſöhnt und
zwar dadurch daß die Jungezechen vom politiſchen Schauplatz
abgetreten ſind und ihre Landtagsmandate niedergelegt haben
Uns fiel bei dieſer Nachricht das bekannte Sprüchwort vom
Schlagen und Vertragen ein Jn Ungarn wächſt die Serben
angſt und man will Südungarn in Belagerungszuſtand er
klären und ſpricht von Wiederholung des Raſſenkampfes von
1848 Gerade ſo ſchlimm wird s nicht ſein Daß die in
Belgrad anſäſſigen Oeſterreicher durch den Generalconſul auf
gefordert worden ſind ihre Päſſe in Ordnung zu bringen
iſt eine einfache Vorſichtsmaßregel die aber ein wenig nach
Pulver riecht

Aus Belgien hören wir daß die feierliche Begrüßung der
Delegirten zur internationalen Geſundheitsconferenz geſtern
26 ſtattfand die parteilichen Ausſchreitungen ſcheinen zu

Ende zu ſein
In Jtalien zankt ſich Regierung und Kammer über das
Eiſenbabngeſetz ohne daß Erſprießliches herauskommt

Aus Spanien außer dem unten mitgetheilten Eiſenbahn
unfall nichts von Bedeutung zu verzeichnen

Deutſches Reich
Wie neuerdings verlautet wird Kaiſer Wilhelm ge

legentlich ſeiner Reiſe nach Gaſtein der öſterreichiſchen Kaiſerin
Eliſabeth in Poſſenhofen einen Beſuch abſtatten und ſodann
mit dem öſterreichiſchen Kaiſer in Salzburg zuſammentreffen

Nach einer ziemlich unverbürgten Nachricht würde Fürſt
Bismarck nach Beendigung der Cur in Kiſſingen nicht blos
der Stadt Lahr einen längſt zugedachten Beſuch abſtatten
ſondern auch noch mit dem König von Baiern zuſammen
treffen ſobald dieſer ſich nach Bayreuth begiebt um den Pro
ben der Wagner ſchen Opern beizuwohnen

Erzherzog Albrecht hat ſich am Montag Mittag von
Jugenbeim über Frankfurt a M nach Koblenz begeben

Der Präſident des Reichskanzleramts Staatsminiſter
Hofmann hat angeordnet daß an Sonntagen in den ihm
unterſtellten Bureaux nicht gearbeitet werden ſoll

Die Budgetcom miſſion des Abgeordnetenhauſes hat
beſchloſſen dem Hauſe die unveränderte Annahme des Geſetzes
bezüglich der Herrſchaft Schwedt zu empfehlen

Die nationalliberale Fraction des Abgeordnetenhauſes hat
zu den Beſchlüſſen des Herrenhauſes hinſichtlich der Städte
ordnung bereits Stellung genommen Das einfache Feſt
halten an den früheren Beſchlüſſen iſt für unerläßlich gehal
ten worden Damit iſt nun wohl definitiv entſchieden daß
die Städteordnung in dieſer Seſſion nicht zu Stande kommt

Gegenüber den Angaben daß die Vorlegung eines Un
terrichtsgeſetzes in der nächſten Landtagsſeſſion erfolgen
werde hört die Kreuzzeitunz von gut unterrichteter Seite
daß die Zuverſicht im Cultueminiſterium in dieſer Beziehung
nicht entfernt ſo groß iſt wie bei den betreffenden Correſpon

denten es müßte denn ſein daß man ſich zur Abwechſelung
wieder einmal entſchließt nicht ein Unterrichtsgeſetz im vollen
r ange ſondern nur einzelne Theile eines ſolchen vorzu
egen

Als die erſte Aufregung fich gelegt hatte und die Unterhal
tung in ein ruhigeres Geleiſe kam war die erſte Frage der
beiden Studenten warum der Onkel ſie über all dieſes ohne
Nachricht gelaſſen habe

Damit Eure Ueberraſchung eine deſto größere würde meinte
pfiffig lachend der Alte

Jawohl und unſer Pech auch entgegnete Fuchs indem er
die bekannte Bewegung des Geldzählens machte

Geldmangel fragte erſtaunt der Onkel Hört Jungens es
wird immer ärger mit Euch Sind denn die 400 Thaler ſchon
wieder klein gemacht die ich Euch kurz vor meiner Abreiſe ge
ſchickt habe

Hätte er freilich gewußt daß ſie ſchon klein gemacht waren
ehe ſie ankamen er hätte dieſe Frage nicht gethan
Wir haben ſeit Wochen keinen Pfennig mehr Onkel ſprach

e mit einer Armenſündermine denn er empfand eine ge
wiſſe Reue über ihre wirklich großen Gelvausgaben
s a Wochen keinen Pfennig rief entſetzt der Alte das iſt

ark
Hier ſchickt Herr Nickelberger die quittirte Rechnung und

den Reſt des Geldes meldete in dieſem Augenblick der Lehr
ling von unten Sechszig Thaler haben Sie ihm gegeben die
Rechnung macht 55 Thaler 8 Groſchen hier 4 Thaler 22
Groſchen Guten Morgen

Der Alte ſah die verdutzten Studenten äußerſt erſtaunt an
um jedoch das Maß ihrer Verlegenheit und ſeiner Ueberra
ſchung noch größer zu machen erſchien auch in dieſem Augen
blick der Wichſier

Er beſah ſich den komiſchen Alten etwas verwundert
allein er hatte als alter Univerſitätspudel ſchon ſo viel ver
rückte Menſchen geſehen daß auch dieſer ihn wenig genirte Er
theilte den Muſenſöhnen mit daß der Bär beim Speiſephili
ſter losgebunden ſei und der Krempel 59 Thaler betragen habe
worüber er anbei Quittung mitdringe Der Frieden ſei her
geſtellt der Pump könne wieder losgehen

s Keſſelbach konnte ſich von ſeinem Erſtaunen gar Acht
erholen

daß Jhr Euren alten Onkel auch belügt habe ich nicht er
wartet und es thut mir in tiefſter Seele weh

Onkel entgegnete Hahn wir haben Dich nicht belogen weiß
Gott nicht Dieſes Geld zur Bezahlung unſerer drückendſten
Schulden haben wir vor wenigen Stunden erſt erhalten
Das iſt unſer Onkel ſagte der Keppel leiſe zu Fuchs na

ſieht der aus
Woher habt Jhr das Geld erhalten fragte der Alte haſtig

Woher habt Jhr überhaupt Geld außer von mir das möchte
ich gern wiſſen

Na ſazte Fuchs wenn es durchaus ſein muß meinetwegen
Du haſt uns ſo oft vorgeworfen wir handelten leichtſinnig in
den Tag hinein ich werde Dir aber nun beweiſen daß wir
auch mal vernünftig handeln können Wir haben heute die
Nadel verkauft

Der Alte fuhr auf wie toll
Wie ſchrie er verkauft die Buſennadel Ah
Jawohl verkauft Aber nicht etwa für eine Kleinigkeit J

Gott bewahre 150 Thaler haben wir aus den unächten Stei
nen herausgeſchlagen Wie gefällt Dir dieſes Geſchäft
Das iſt mein Tod rief Onkel Keſſelbach und ſank in den
ihm nahe ſtehenden Stuhl Die Nadel verkauft das Erbſtück
meines gnädigen fürſtlichen Gönners verkauft für ein Spott
geld denn ſie iſt unter Brüdern 400 Thaler werth

Was ſchrie nun ſeinerſeits Fuchs 400 Thaler Du ſagteſt
mir doch ſelbſt daß die Steine werthlos ſeien daß Du die
ächten habeſt herausnehmen laſſen daß

Weil ich ein Eſel war ein ungeheurer Eſel Jch wollte Dich
dadurch gerade abhalten ſie jemals zu verſilbern O ich
n Euch Studentengeſindel ja kennen müſſen und doch
ieß ich mich durch mein gutes Herz verleiten Dich mit dem
PRpre herauszuputzen und das das iſt nun mein

an
Fuchs und Hahn waren ſprachlos erſterer aber geradezu

wüthend Er hatte ſich von dem Juden prellen laſſen ſo recht
gehörig prellen das konnte er ſich am wenigſten verzeihen

Die Scene welche nun folgte war äu tumultariſch
Der Alte wüthete und tobte wie e nie in ſeinem Leben
verwünſchte ſeine Dummheit daß er die Nadel aus der HandEi ei ſagte er ich dachte Jhr hättet ſeit e kein Geld

mehr und wie ich da ſehe gebt Jhr mit vollen Händen aus gegeben und ſchwor daß er ſeine Hand auf immer von ſeinen
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Unter den Mitgliedern der Linken des Abgeordneten mit den Schriftzügen des Angeſchuldigten wie ein ſolches von dem
hauſes curſirte der Trib zufolge ein Wahlaufruf des jungen Mathiä perſönlich zu den Akten geliefert worden iſt voll

v Knobloch aus dem Kreiſe Santer in der Proen an ſämmtliche preußiſche Landräthe worin dieſevinz Poau Leber werden mit aller Energie für die Bildung einer

Partei Bismarck im nächſten Reichs und Landtage einzu
treten Die liberalen Abgeordneten aus der Provinz Poſen
wußten bereits ſeit längerer Zeit um dieſe Agitation Wie
fie mittheilen geht eine weitere Abſicht dahin ſpäter die
Wahlmänner zum Landtage zu berufen und aus ihrer Mitte
Vertrauensmänner zu beſtellen welche im Sinne der neuen
Partei auch die Reichstagswahlen in die Hand nehmen ſollen
Das erwähnte Schriftſtück ſoll durch den Druck veröffentlicht f
werden Wir werden dies abwarten ſagt das genannte
Blatt um uns zunächſt davon zu übereugen ob eine öffent
liche Behörde es in der That mit dem amtlichen Tact für
verträglich hält r Bildung einer officiellen Partei auf den
Namen eines Miniſters im Dienſtwege aufzufordern Da
gegen wären die officiellen Candidaten des zweiten Kaiſerreichs
noch Muſterproben conſtitutioneller Zurückhaltung Wir
ſtimmen dem Schlußſatze völlig bei und würden die ganze
Sache nicht glauben wenn fie nicht ſo verbürgt wäre und
uns nicht ähnliche Geſchichten von dienſteifrigen landräthlichen
Strebern bekannt wären

Auch die deutſche Reichs reſp freiconſervative
Partei regt ſich zu den Wahlen ohne ein ſpecielles Pro
gramm aufzuſtellen will ſie doch ſelbſtſtändig auftreten und
ſich mit den gemäßigteren Elementen der ihr nächſtſtehenden
Parteien zur Bekämpfung antinationaler Wahlcandidaturen
vereinigen Das Parteiorgan iſt die Poſt

Zum Schutze der deutſchen Hochſeefiſcherei welche
engliſche Fiſcherkutter an ver oſtfrieſiſchen Küſte wiederum ge
ſtört haben wird wahrſcheinlich auch in dieſem Jahre von
der rn ralitar ein Kanonenboot oder ein Aviſo abgeſandt
werden

Gelegentlich der am 1 Juli erfolgenden Vereinigung
des Herzogthums Lauenburg mit dem preußiſchen Staat
wird in den lauenburgiſchen Städten eine angemeſſene Feier
lichkeit ſtattfinden

Jn Folge der aus dem Elſaß eingegangenen Mitthei
lungen über den dort in Folge des Hochwaſſers des Rheins
in vielen Gemeinden eingetretenen Nothſtand hat der Reichs
kanzler Anlaß genommen bei ſämmtlichen deutſchen Regierungen
die Veranſtaltung von Sammlungen für die nothleidenden El
ſäſſer anzuregen

Das deutſche Mittelmeergeſchwader iſt am 25 d M in
Salonichi angekommen Alles wohl

Jn dem gegen den Grafen Harrhy von Arnim ange
ſtrengten Proceſſe wegen Majeſtätsbeleidigung und Landes
verraths begangen durch Herausgabe der Schrift Pro nihilo
iſt der Buchkandlungsvolontär oder Setzerlehrling Matthiä
bekanntlich der Hauptbelaſtungszeuge Wie unſern Leſern aus
früheren Mittheilungen brkannt geworden iſt hat man von
verſchiedenen Seiten die Vertrauenswürdigkeit dieſes Zeugen
der ſeine Ausſagen eidlich bekräftigt hat anzuzweifeln geſucht
In neueſter Zeit hat man in ſchweizer Blättern den Profeſſor
Dr Benno Tſchiſchwitz in Zürich mit der Zeugenſchaft des
Matthiä in Verbindung gebracht und unſern Landsmann offen
beſchuldigt dem Zeugen als Verſucher nahe getreten zu ſein
Prof Tſchiſchwitz hat nun eine Erklärung öffentlich abgegeben
deren Jnhalt ſich wie folgt zuſammenfaſſen läßt

Er habe den jungen Mathiä im Sept vorigen Jahres durch
Zufall in einem dortigen Tabaksmagazin kennen gelernt wo er
ſich von freien Stücken und in Gegenwart eines anderen Herrn
darüber ausließ daß eine den deutſchen Reichskanzler ſchwer
compromittirende Brochüre die vom Grafen Arnim herrühre
dort im Druck befindlich ſei Jch ſtelle nicht in Abrede fährt
Prof T fort daß durch meinen berliner Freund die Reichs
regierung von dem bevorſtehenden Plane rechtzeitig in Kenntniß
geſetzt wurde Jch ſelbſt habe nie mit meiner Staatsbehörde in
dieſer In Wegwgrit correſpondirt noch weniger bin ich dem jungen
Mathiä als Verſucher nahe getreten Jch erfuhr ſeinen Na
men erſt mehrere Monate ſpäter als mein Freund gegen Ende
des Jahres mich erſuchte bei dem jungen Manne anzufragen ob
er bereit ſein würde in dem bevorſtehenden Hochverrathsproceſſe
gegen den Grafen Arnim Zruaniß abzulegen Dazu erklärte ſich
M gegen die bloße Zuſicherung des Reiſegeldes bereit Andere
Verſprechungen ſind ihm von mir nicht gemacht worden Das
Reiſegeld erhielt er von meinem berliner Freunde
allerdings durch mich und darauf bezieht ſich die De
peſche nach Winterthur Ich ſtelle ferner nicht in Abrede
daß ich ihn gefragt ob er mir ein Autograph des Grafen Arnim
verſchaffen könne erkäre es jedoch für eine Unwahrheit daß ich
ihn jemals hätte veranlaſſen wollen Manuſkript der Brochüre zu

e ntwenden Für die Anklage genügte ein weggeworfenes Couvert

Neffen abziehe wenn das Erbſtück nicht wieder herbeigeſchafft

Die Studenten baten flehten gelobten Beſſerung und na
mentlich Hahn that dies mit ſo aufrichticer Miene daz Keſſel
bach anfing Mitleid mit dem armen Schelm zu bekommen
Als ihm dieſer nun gar von ſeiner Liebe zu der rei enden
Giaurin erzählte welche den Onkel heraufgeleitet hatte als
er ihm ſchilderte wie er nun ein tüchtiger Beamter werden

heirathen wolle wie ſie mit dem Onkel eine Familie bil
den würden als die von Fuchs heimlich nach oben citirte Eliſe
ich dem Herrn Doctor vorſtellte und ihn mit ihren weichen
atſchhändchen cajolirte da fühlte ſich dieſer ſo gerührt daß

ihn faſt der Bock ſtieß und er endlich das Wort der Ver
zeihung ausſprach Schluß folgt

n

Stadt Theater
Gaſtſpiel Weimariſcher Hofſchauſpieler

II III
Der zweite Theaterabend welchen uns die Weimariſchen Gäſte

am Johannistage boten trug eine ganz andere Phyſiognomie als
der erſte es war der Gegenſatz edler und überſprudelnder Heiter
keit zu hoheitsvollem Ernſt Wir ſahen vier unter einander ſehr
verſchiedene Luſtſpiele welche die ſchöne Begabung der groß
herzoglichen Hofſchauſpieler in einem neuen Lichte zeigten Man
hatte ſich außerdem eine bedeutende Kraft in Herrn Ernſt
Werges Mitglied des Stettiner Stadt Theaters beigeſellt
Der Abend ward mit einem einactigen Luſtſpiel von Bulthaupt
Die Kopiſten eröffnet Ein Maler Profeſſor Wagner Herr
Broch und eine Malerin Antonie Fräulein Lüdt ſind in einer
Gemäldegallerie zuſammengetroffen jener um die Veſtalin von
Angelika Kaufmann dieſe um ein Bild von eben dieſem jedoch
von ihr noch nicht gekannten Wagner zu kopiren Antonie kann
die männliche Kraft Wagner den weiblichen Schmelz des Originals
nicht wieder geben der GallerieCuſtos Bergmann Herr Wer

ſtändig Uebrigens glaube ich das was ich gethan wie vor mei
nen Gewiſſen ſo auch vor der Welt als Menſch als Deutſcher
und als preußiſcher Patriot vertreten zu können Jch ſetze
voraus daß jeder patriotiſche Mann welcher Partei und Nation
er auch angehöre denken und thun werde wie ich wenn es ſich
um Verrath ſeines Vaterlandes handelt Was den jungen
Matthiä betrifft ſo ſtelle auch ich ihm das Zeugniß ſittlicher Jn
tegrität aus und muß durchaus beſtreiten daß es fauler Ehr
geiz iſt was ihn zu dem gethanen Schritte veranlaßte Der
junge Mann iſt wahr offen redlich und durch und durch glaub
würdig Zur Rückſichtnahme auf die das eidgenöſſiſche Po
lytechnikum beſuchenden Reichsfeinde verpflichtet mich meine Pro
eſſur in keiner andern Weiſe als daß ich das Nationalgefühl und

die politiſchen Ueberzeugungen meiner Zuhörer ſchone Dies mein
letztes Wort

e

Halle den 27 Juni

hierſelbſt zum ordentlichen Profeſſor der romaniſchen Philologie
an der Univerſität in Graz wird in öſterreichiſchen Blättern
veröffentlicht

Am Sonntag Vormittag fand hier unter Vorſitz des Herrn
Dr Ule eine Sitzung des Ausſchuſſes des ſächſiſch anhaltiniſchen
Feuerwehrverbandes ſtatt Sämmtliche Mitglieder waren er
ſchienen für Delitzſch Herr Schulze für Eilenburg Hr Taubert
für Zörbig Herr Crucius für Schkeuditz Herr Martin Der
Ausſchuß beſchlo zunächſt den 7 Feuerwehrtag des Verbandes
am 13 Auguſt in Zörbig abzuhalten und ſtellte die Tagesord
nung für denſelben feſt Dieſe umfaßt zugleich den Rechenſchafts
bericht des Vorſitzenden den Bericht der Ausſchußmitglieder über
die ſtattgehabte Jnſpicirung der einzelnen Feuerwehren die Wahl
der Kaſſenreviſoren den Antrag des Ausſchuſſes den Vorſitzenden künftig auf 3 Jahre zu wählen die Wahl des Vorſitzenden
ſelbſt des Ausſchuſſes und des nächſtjährigen Verſammlungs
ortes Darauf werden die Herren Dr Ule und Schulze über die
im Januar d J ſtattgehabte Delegirtenverſammlung der freien
Vereinigung der Feuerwehrverbände der Provinz Sachſen der
thüringiſchen Staaten und Anhalts berichten und daran folgen
den Antrag knüpfen der Verbandstag erklärt die Abhaltung von
Feuerwehrtagen der freien Vereinigung verbunden mit Ausſtel
lungen für nothwendig die Feuerwehrtage der Unterverbände
fallen in den Jahren aus in welchen Hauptverbandstage abge
halten werden der erſte Hauptverbandstag findet im Jahre 1878
ſtatt Schließlich wird Herr Schulze noch Mittheilungen über
die von den Regierungen zu Merſeburg und Erfurt erlaſſene
Polizeiverordnung über Errichtung disciplinirter Feuerwehren
machen Mit dem diesjährigen Feuerwehrtage wird auch eine
Uebung der zörbiger Feuerwehr verbunden ſein an dieſe ſich
aber auf Wunſch des Ausſchuſſes ein gemeinſchaftliches Manöver
der drei Feuerwehren von Zörbig Löberitz und Radegaſt an
ſchließen Der Ausſchuß beſchloß endlich in der nächſten Zeit
noch ſämmtliche bisher nicht inſpicirte Feuerwehren einer Revi
ſion zu unterverfen Der Vorſitzende des Ausſchuſſes Herr Dr
Ule wird die Commandanten der betreffenden Feuerwehren davon
benachrickagen welches der Ausſchußmitglieder dieſe Reviſion
übernominen hat oder damit beauftragt worden iſt Bei dieſer
Gelegenheit ſei bemerkt daß der Verband gegenwärtig 19 Feuer
wehren umfaßt und daß in nächſter Zeit noch weitere Beitritts
erklärungen erwartet werden

Geſtern Abend fand in Stadt Hamburg eine Verſamm
lung des engeren Vertrauensmänner Ausſchuſſes der liberalen
Parteien ſtatt welche indeß keine Reſultate geliefert hat

Jn der geſtrigen Schwurgerichtsſitzung wurden verurtheilt
1 der Maurer Rapſilber von hier wegen ſchweren Diebſtahls
im Rückfalle zu 2 Jahren Zuchthaus rer und Zuläſſig
keit der Stellung unter Polizeiaufſicht 2 der Droſchkenkutſcher
Schöley von hier wegen Unzucht in mehreren Fällen zu 3 Jah
ren Zuchthaus und Ehrverluſt 3 der Colporteur Dreyer aus
Tangermünde wegen Urkundenfälſchung Betrugs im Rückfalle
Unterſchlagung und Diebſtahls mit 5 Jahren Zuchthaus 300 Mk
Geldbuße ev 2 Monat Zuchthaus und Ehrverluſt

Meteorologiſche Station Vormittags 8 Uhr Wind NW1
Barometer 27 11 16 Feuchtigkeitsgehalt der Luft 72,3 No
Thermometer 142

Wetterbericht der deutſchen Seewarte bei Hamburg
und der Sternwarte bei Pola

26 Juni 8 Uhr morgens Das Barometer im Süden ge
fallen ſonſt wenig Veränderung ruhiges und heiteres Wetter bei
Oſt und Nordoſt in ganz Deutſchland

Provinzial Nachrichten
c Magdeburg 26 Juni Der Vorſtand des hieſigen Zweig

vereins des deutſchen Gewerbemuſeums hat nachdem ihm
vom Centralverein in Berlin beſtimmte Zuſage geworden beſchloſ
ſen Anfang October hierſelbſt eine Wanderausſtellung kunſtge
werblicher Erzeugniſſe zu veranſtalten Damit dieſelbe an Reich
haltigkeit und Jntereſſe gewinnt ſollen ſämmtliche hieſige Kunſt
handwerker zur Beſchickung derſelben aufgefordert werden
Auf Grund der neuen Faſſung des Alinea 12 des 8 360 des

bei ſeinen Auseinanderſetzungen genial immer mit der ausge
ſpreizten Hand durch die Haare fährt ſtatt deren er jedoch nur
eine Glatze beſitzt zweifelt gar nicht daß Stimmung rin kom
men werde Die rechte Stimmung kommt auch Die Gereiztheit
der Künſtlerin wird überwunden als ſie Wagners Namen erfährt
der auf ihrem Bilde einige nachbeſſernde Striche anbringt und
Wagner der nach weiblicher Anmuth malend ſuchte findet ſie
leibhaftig ſo daß es ein Paar giebt und Bergmann mit höchſt
draſtiſcher Komik am Schluß beſtätigen kann Nun iſt Stimmung
drin Wir verbanden in lebhafteſter Erinnerung mit Herrn Brock
ſo ſehr noch unſere Oreſtes Vorſtellung daß uns die ungezwun
gene Friſche in der Wiedergabe einer freien und frohen Künſtler
natur geradezu überraſchte ſein Talent erweiſt ſich als ein glück
lich vielſeitiges und doch ſeiner Aufgaben ſo ſicheres Frl Lüdt
welche wir zum erſten Male ſahen zog uns durch ihre friſche
Anmuth außerordentlich an vortrefflich gelang ihr die Dar
ſtellung der empfindlichen Künſtlerinnennatur und des Ueber
gangs aus dieſer gereizten Stimmung in hingebende Liebe Herr
Werges entfaltete einen Reichthum köſtlicher Komik Wenn
ſchon in dieſem Luſtſpiel eine künſtleriſche Atmoſphäre wehte ſo
war das folgende von uns mit Spannung erwartete ganz be
herrſcht von äſthetiſchem ſittlichen Geiſte Am Kamin von
unſerm Mitbürger Herrn Rath Julius Thümmel Dies
feine Luſtſpiel macht dem Kunſtverſtande und dem Herzen des
Verfaſſers gleich große Ehre Es ſtellt dar wie ein junger Ka
pitain der Königsgarde Marcel Herr Savits mit dem ebenſo
geiſtreichen als frivolen Kreiſe der Encyklopädiſten und ihres
Anhangs auf das engſte vertraut mit ſeiner jungen aus der
Provence geholten Frau Armande Frl Lüdt in Paris anlangt
und ſogleich am erſten Abend ſich in den Strudel jenes gewohnten
Verkehrs ſtürzen will aber durch die beredte Anmuth ſeiner
ſchönen geiſtig bedeutenden Gattin die Ueberzeugung gewinnt
daß Am Kamin die Stätte des wahren Glückes ſei Wir waren
von der feinen Ausarbeitung dieſes Motivs ſo tief ergriffen daß
die Polizeigeſchichte welche der Dichter ſehr charakteriſtiſch hinein
ſpielen läßt uns faſt unnöthig erſchien wenngleich ſie zu dem

Die Ernennung des Profeſſors Dr Hugo Schuchardtfſ

Rei eſtrefaeſetvughs ſoll ſeitens der Polizeibehörden dem Treiben
der Rückkaufhändler energiſch entgegen getreten werden in
dem allen denjenigen welche wegen eines aus Gewinnſucht be
angenen Vergehens oder Verbrechens beſtraft worden ſind der

Fortbetrieb des Gewerbes unterſagt werden ſoll Zu dem letz
ten in der Woche auf Pfingſten ſtattgefundenen Examen fur
Mittelſchullehrer waren 21 Examinanden Theologen Semi
nar und Elementarlehrer erſchienen von denen nur 9 die nach
geſuchte Berechtigung erworben haben Ein lebensmüder Bier
verleger alte Ulrichsſtr 10 wohnhaft hat ſich in der Nacht
zum 22 Juni durch den von Berlin kommenden r ug
in s beſſere Jenſeit befördern laſſen Er hatte ſich auf die Schie
nen geworfen und war ſofort todt Die Motive zur That ſind
noch unbekannt

S Artern 23 Juni Das Hochwaſſer der Unſtrut brachte
vorige Woche den Leichnam eines anſtändig gekleideten ohn
gefähr acht Jabr alten Knaben und wurde derſelbe in Schönfeld
aufgefangen und begraben Dem Vernehmen nach ſoll dieſer
Knabe mit ſeiner Schweſter am Pfingſtfeſte von Leubingen nach
Etzleben zum Beſuch gegangen und in der Unſtrut verunglückt
ein

A Elſterwerda 26 Juni
das alljährlich wiederkehrende Schulfe
lich geſchmückten Zuge bewegte ſich die fröhliche Kinderſchaar
unter den Klängen der Muſik von der Schule zum Marktplatze
wo der Herr Superintendent die Feſtrede hielt die mit einem
dreifachen Hoch auf den Kaiſer ſchloß Der Feſtplatz nach wel
chem hin ſich nun der Zug in Bewegung ſetzte war der ſogen
Holzhof wo auf einer eben abgeernteten Wieſe die fröhliche Kin
derſchaar ſich luſtig tummelte Trotzdem auch in der Nachbarſtadt
Liebenwerda zu gleicher Zeit das Schulfeſt gefeiert wurde
war doch die Zahl der Zuſchauer und Gäſte bei unſerm Feſte
eine ganz bedeutende überhaupt verlief das Feſt welches vom
herrlichſten Wetter begünſtigt wurde in der ſchönſten Weiſe
Zur Erhöhung der Feſtfreude reſp zur Beſchaffung werthvollerer
Prämien für die Kinder hatte die ſogen Freitagsgeſellſchaft hier
ſelbſt eine namhafte Summe beigeſteuert

Nach altem Brauch iſt auch in dieſem Frühjahr wieder von
der Stadt Magdeburg der erſte von dortigen Fiſchern in der
Elbe gefangene Lachs unſerem Kaiſer als Geſchenk angeboten
worden Auf die diesjährige Sendung iſt vom königlichen Hof
marſchallamte folgendes Schreiben eingegangen Berlin den
30 Mai 1876 Se Majeſtät der Kaiſer und König haben den
vom geehrten Magiſtrat mit dem Jmmediatſchreiben vom 24 d
Mts eingeſchickten Erſtling des diesjährigen Lachsfanges im dor
tigen Elbſtrome als einen neuen Beweis freundlicher Aufmerk
ſamkeit er gerne angenommen und mich zu beauftragen geruht
auch dafür Allerhöchſtihren Dank auszuſprechen Deſſen mich
hierdurch zu erledigen gereicht mir zu um ſo größerem Vergnü
gen als ich hinzufügen kann daß der Fiſch diesmal von vor

re Qualität geweſen iſt und Sr Majeſtät beſonderen
Beifall bei der Tafel gefunden hat Graf Pückler Möge es
der Stadt Magdeburg vergönnt ſein unſerem Kaiſer Wilhelm
noch in manchem Frühjahr einen gleichen Genuß zu bereiten

Dem Regierungspräſidenten Rothe in Merſeburg iſt
der erbetene Abſchied bewilligt worden Jn Anerkennung ſeiner
langjährigen treuen Dienſte iſt ihm mit dem Abſchied der Cha
rakter als Wirklicher Geheimer Rath mit dem Prädicat Excellenz
verliehen worden

Die Muſikdirectoren Schreiber und Scheffer in Mühl
hauſen i Th ſind mit einer ehrenvollen Einladung zu den
bayreuther Feſtſpielen bedacht worden

Die Polizeiverwaltung zu Cölleda ſieht ſich in die Noth
wendigkeit verſetzt an die Beſtimmung des 8 304 des Strafge
ſetzbuches zu erinnern nach der jeder mit Gefängniß bis zu 3
Jahren und einer Geldbuße bis 1500 Mark und Verluſt der
bürgerlichen Ehrenrechte beſtraft wird wer vorſätzlich Grabmäler
öffentliche Denkmäler oder Gegenſtände beſchädigt die zum öffent
lichen Nutzen oder zur Verſchönerung öffentlicher Wege Plätze
und Anlagen dienen

Aus Kemberg wird mitgetheilt daß der Dachdeckergehilfe
Pietzner daſelbſt in der Nacht zum Montag aufgefunden worden
und vermuthlich das Opfer einer Gewaltthat iſt Pietzner hatte
ſich vorher mit einigen Dragonern in heftigem Streit befunden

Dem Zeichenlehrer Kruspe zu Erfurt iſt der königliche
KronenOrden vierter Klaſſe verliehen

Das querfurter Landrathsamt hat eine amtliche Be
kanntmachung in Betreff der ländlichen Fortbildungsſchulen an
die Ortsvorſtände und Gemeindevertreter erlaſſen Es wird in
derſelben auf das dringende Bedürfniß ſolcher Schulen und auf
den Segen hingewieſen welchen ſie zu bringen im Stande ſind
und zugleich dargethan welche geringe Koſten ſie erfordern

Geſtern wurde in hieſiger Stadt
ulfeſt abgehalten Jm feſt

Auf dem am 23 d in Zerbſt abgehaltenem Pferdemarkt
war der Handel um ein Pferd kurzweg mit 140 abgeſchloſſen
worden bei der Bezahlung beanſpruchte aber der Verkäufer
Thaler wogegen der Käufer nach Mark rechnete Da Mark

die offizielle Währung iſt ſteht die Sache bei der bevorſtehenden
gerichtlichen Entſcheidung für den Verkäufer ſchlimm

Jn der Nähe des Bahnhofs Buttſtädt wurden die Pferde
eines an der Halteſtelle ſtehenden Wagens durch das Herannahen
eines Zuges ſo erſchreckt daß ſie ſcheuten und durchgingen Meh
rere Jnſaſſen des Wagens wurden gleich anfangs hinausgeſchley

ſehr ſchön erfundenen Zuge des Verbrennens früherer Liebes
briefe Marcel s durch Armande ſelbſt Gelegenheit giebt Viel
leicht könnte von den zierlich gearbeiteten Verſen hier und da ein
gewiſſer doctrinärer Anflug der für einen Theil des Publikums
allerdings wohl verſtändlich und beziehungsreich iſt abgeſtreift
werden damit dies reizende Stück das ſich hoffentlich im Reper
toir einbürgern wird nicht zu ſehr als Caviar für weitere
Kreiſe gelte Herr Savits ſpielte den ungebundenen vornehmen
Ehemann ſehr gut ſehr fein war das Schwanken zwiſchen ſelbſt
ſtändig ſein wollen und ſich doch nicht emancipiren können
Frl Lüdt rechtfertigte die großen Erwartungen welche kurz
vorher die Kopiſten unter den begeiſterten Zuſchauern
erregt hatten in reichſtem Maaße die Herren begriffen daß
jeder ſich hier gefangen geben müſſe und manche Ehefrau begehrte
ähnlicher Zaubermittel oder ſchien das Uebelangebrachte der gewöhn
lichen Beredſamkeit in ſolchen Fällen wenigſtens für dieſen Abend ein
zuſehen Jeden mußte dieſe meiſterliche Verbindung von Reiz
und Güte in dieſer Rolle berühren Nur Eins vermißte man
unwillkürlich den Geſang zur Laute der ohne Zweifel von dem
Dichter vorgeſehen iſt Neben dieſen beiden Hauptperſonen ſtan
den die Marquiſe von Rochefoucauld Frau Hettſted und
Armande s Geſellſchafterin Manon Gontard Frau Savits
Frau Hettſtedt gab die ſorgſam vornehme Tante Marcels mit
überaus feiner Charakteriſtik indem ſie die kleinliche aber be
wußte Tantenart mit den Maniren der höchſten Geſellſchaftskreiſe
graziös und lebensvoll verband Frau Savits hob geſchickt in
ihrer Rolle den Stolz Geſellſchafterin und nicht Dienexin zu ſein
hervor was dem Kaſtellan des Palais Rochefoucauld Bertram
gegenüber nöthig ſchien Dieſer wurde von Hrn Werges mit
echt komiſcher Gravität aber doch maßvoll geſpielt Stürmiſcher
Applaus dankte den Künſtlern und rief immer mehr anwachſend
nach dem Dichter welcher durch Marcel danken ließ Ein Solo
luſtſpiel von Herhold Jm ſchwarzen Frack führte aus der
höheren Sphäre des Thümmel ſchen Stückes in das derber Komi
ſche zurück Herr Brock ſpielte den dreißigjährigen Herrn der
ſich einſtellt um um ein reiches Mädchen zu werben aber das Haus
wider Erwarten leer findet mit großer Wirkung Der Soloſcherz
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dert während die andern beim Zerbrechen des Wagens Schaden Neſte ſein Jedes dieſer Jungen braucht täglich im Durchſchnitt
littenMavchen wurde der Arm gebrochen

Vermiſchtes
Ein neuer großer Gründerproceß iſt in Berlin im An

uge Der Oberſtaatsanwalt beim Kammergericht Herr v Luck
at am 19 d M die Staatsanwaltſchaft des berliner Stadtge
erichts angewieſen gegen die Gründer der Wöhlert ſchenKa chinen fabrik d h gegen ſämmtliche Unterzeichner des

Proſpects die gerichtliche Vorunterſuchung wegen Betrugs zu
beantragen Die Unterzeichner waren 1 Commerzienrath F
Wöhlert 2 Juſtizrath Reichs und Landtags Abgeordneter
Dr Braun 3 Bankier F W von Krauſe 4 Stadtrath
G Markwald Wir entnehmen dieſe Angaben der Volks
tg fügen aber hinzu daß der Abg Dr Braun bereits ex

lärt hat er habe den Proſpect nicht unterzeichnet und ſei in
dieſer Sache auch nicht gerichtlich vernommen worden

ſGründer Verfolgung Die Zahl der vom Staatsanwalt
Teſſendorf in Berlin bedrohten Gründungen wird vom Gerichte7 achtzig angegeben und die neuen Anzeigen ſollen binnen
wenigen Tagen ſich auf Dutzende belaufen baben J

Ein Hoſſänger verhaftet Großes Aufſehen erregt in Wien
die am Donnerstag erfolgte Verhaftung des Tenoriſten des wie
ner Hofoperntheaters Herrn Adams eines geborenen Amerika
ners Von der Schauſpielerin Fräulein Wittmann welche be
hauptete daß er der Vater ihres Kindes ſei auf Bezahlung von
Alimentationskoſten verklagt erklärte Herr Adams vor dem Rich
ter daß er dieſes Mädchen nie geſehen noch viel weniger alſo
in intimen Beziehungen zu ihm geſtanden Die Verſuche der
Klägerin ſeinem Gedächtniß zu Hülfe zu kommen ſchlugen fehler hüeb bei ſeiner Erklärung ſie nicht zu kennen und als es
dann auf den Eid ankam ſchwor er Hiemit war die Sache vor
läufig abgethan das Mädchen wurde mit ſeiner Klage abgewieſen und de Adams brauchte keine Alimentationskoſten zu be

ahlen Einige Zeit darauf aber ſtrengte das Mädchen gegen
einen angeblichen Verführer einen Proceß beim Strafgerichte an
und es ſoll ein naher Verwandter Adam s ſein der ihr dabei
zur Seite ſtand und ſich erbot den Beweis zu führen daß der
geleiſtete Schwur ein falſcher war Die Sache iſt nun ſo weit
ediehen daß man zur Verhaftung des Sängers geſchritten iſt
dams erfreute ſich eines bedeutenden Rufes als Sänger und

bezog eine Gage von 16,000 fl Er beſitzt Frau und drei Kin
der ſein Vermögen war ziemlich bedeutend

Frevell In Duisburg iſt die Friedenseiche in der Nacht
zum 22 d eingeſägt und umgebrochen worden

Zur Roheitsſtatiſtik der Gegenwart lieferte auch die ſoeben
beendete Schwurgerichtsperiode in n einen grauenhaften
Beitrag indem faſt ſämmtliche zur Aburtheilung vorliegende Fälle
Angriffe auf Menſchenleben zum Gegenſtand hatten Der Ober
taatsanwalt erklärte daß gegenüber dieſer Sittenverwilderun
as heutige Strafrechtsſyſtem völlig machtlos ſei und ſchließli

nichts übrig bleiben werde als zur Prügelſtrafe zurückzugreifen
wie man in England gethan Die der jetzigen Zeitſtrömung an
gehörende Humäanität am unrechten Orte habe dazu beigetragen
ugendlichen Uebermuth falſches Freiheitsgefühl gefährlicheFrühreiſe Geringſchätzung aller geſetzlichen Ordnung zu erwecken

und zu befördern
Die HundeMaulkörbe Jm landwirthſchaftlichen Miniſte

rium iſt der Beſchluß gefaßt den Maulkorb für Hunde unter
allen Umſtänden beizubehalten und ihn ſchließlich überall einzu
führen Die ſtatiſtiſchen Nachweiſungen haben ganz evident darge
than daß an allen denjenigen Orten wo der Maulkorb für Hunde
eingeführt iſt die Zahl der Tollwuthkranken bei den Hunden
auf ein Minimum zurückgeführt worden iſt

i er Nach G Noback giebt das Jahrbuch für die
amtliche Statiſtik des preußiſchen Staates den jährlichen Conſum
auf den Kopf der Bevölkerung Erwachſene und Kinder in Litern
wie folgt an Baiern 219 Württemberg 154 Sachſen 60 Baden
56 ElſaßLothringen 51 Preußen 39 die anderen deutſchen
Länder 48 im Durchſchnitt in Deutſchland 65 Belgien 182
Großbritannien und Jrrland 118 Holland 37 Oeſterreich
Ungarn 34 Nordamerika 26 Frankreich 19 Schweden 14 Nor
wegen 12 Rußland 14 Dieſe Zuſammenſtellung iſt falls ſie
en zuverläſſigen Grundlagen beruht wohl geeignet manche
irrthümliche Anſicht über den Bierconſum in den verſchiedenen
Ländern zu berichtigen Gemeiniglich gelten die Deutſchen für
die größten Biertrinker und thatſächlich ſteht auch Baiern in der
Reihe der Bier conſumirenden Länder oben an Jn Norddeutſch
land iſt der Bierconſum dagegen nicht auffallend Beigien und
England conſumiren aber relativ weit mehr Bier als Deutſchland

Eine Dame und ein Kind waren ſchwer verletzt und einem etwa 50 Stückz Raupen und anderes Geſchmeiß zur Aetzung die
ihm die Alten aus der Nachbarſchaft zutragen macht täglich 250
Stück die Aetzung dauert durchſchnittlich 4 bis 5 Wochen wir
wollen ſagen 30 Tage macht für das Neſt 7500 Stück Jedes
Stück Rauve frißt täglich ſein eigenes Gewicht an Blättern und
Blüthen Geſetzt ſie braucht bis ſie aufgefreſſen 30 Tage und
frißt täglich nur eine Blüthe die eine Frucht gegeben hätte ſo
frißt ſie in 39 Tagen 30 Obfſtfrüchte in der Blüthe und die 7500
Raupen zuſammen 225,000 Stück ſolcher Blüthen hätte Dein
Junge das Vogelneſt in Ruhe gelaſſen ſo hätteſt Du und Deine
Nachbarn 225,000 Aepfel Birnen oder Pflaumen mehr geerndtet
Wenn jedoch die Raupe wie ſie es aus Liebhaberei manchmal
thut 10 20 30 Blüthen des Tages frißt oder wenn wegen des
abgefreſſenen Laubes die Blüthen keine Nahrung mehr haben
und welk abfallen ſo beziffert ſich Dein und Deiner Nachbarn
Verluſt noch viel höher Du kannſt dann leicht berechnen was

ein für Werth hat ßm iſenbahnunfalll Am Sonnabend entgleiſte der Poſtzug
von Saragoſſa nach Barcelona auf der Strecke zwiſchen Tarrega
und Cervera 17 Perſonen ſind todt 57 ſind verwundet

In Sachen des Gründerweſens liegt eine wichtige richter
liche Entſcheidung vor Ein Actionär eines braunſchweigiſchen
ActienUuternehmens hatte als erſter Zeichner wegen nicht
prompter Jnnehaltung des im Proſpect Verſprochenen Klage er
hoben gegen die Gründer der Geſellſchaft auf Rückerſtattung des
gezeichneten Kapitals zum Emiſſionscurſe Jn erſter Jnſtanz
wurde der Kläger abgewieſen dagegen wird jetzt aus Braun
ſchweig geſchrieben daß das herzogl Obergericht in Wolfenbüt
tel dieſer Tage entſchieden hat daß die Gründer gehalten ſind
die Rückerſtattung des Kapitals zum Enmiſſionscurſe nebſt
5 pCt ren zu leiſtenFromme Einfalt Die Feuerwehr des zum größten Theile
von Juden bewohnten Städtchens Sadagura in der Bukowina
bat die Gemeinde um Unterſtützung weil ihre Mittel nicht
reichten und der Gemeinderath berieth über den Antrag Da
nahm der ſtrenggläubige Jſraelit Moſes Retter das Wort und
ſagte Seit Sadagura beſteht iſt es geſegnet und zwar derart
daß im Falle einer Feuersbrunſt nur ſtets Ein Haus eingeäſchert
wurde Dagegen ſind ſeit dem Beſtande der freiwilligen Feuer
wehr mehrfache Brände vorgekommen und viele Häuſer einge
äſchert worden und dies rein dadurch weil man ſich nicht mehr
auf Gott verlaſſen will Der freiwilligen Feuerwehr Geld geben
damit ſie ſolches verſaufe wäre noch eine weit größere Verſün
digung gegen Gott und deshalb beantrage er der freiwilligen
Feuerwehr keine Subvention zu geben weil man dieſen Verein
nicht brauche und ſich auf Gott verlaſſen ſoll Und 18 unter 22
Gemeinderäthen ſtimmten ihm zu

Amerikaniſche Juſtiz Ein der Fälſchung überführter
Commis der baltimorer Firma Jenkins Chandler wurde von
der Jury freigeſprochen weil es dem Vertheidiger gelang den
Wahnſinn ſeines Clienten nachzuweiſen Durch Zeugenausſagen
wurde erwieſen daß der junge Mann die Manier habe täglich
acht bis neun Mal ſeinen Anzug zu wechſeln Außerdem habe
er ſich ſämmtliche Backenzähne ausziehen laſſen um ſich das
angenehme Gefühl welches das Einathmen des bei der betreffen
den Operation zur Anwendung gebrachten Lachgaſes hervorbringt
zu verſchaffen Das Merkwürdigſte an dieſen ſonderbaren
Wahnſinnsbeweiſen iſt aber daß der hoffnungsvolle junge Mann
9 alle Backenzähne erſt nach verübter Fälſchung hat ausziehen
laſſen

Die Söhne der ſchwarzen Berge Jn den Briefen der
A A Z aus Montenegro leſen wir Hier träumt man Tag und
Nacht nur von abgeſchnittenen Türkenköpfen ſpricht von nichts
anderem und hält Denjenigen für den Edelſten der die größte
Zahl von Türkenköpfen aufweiſen kann Die ſanfteſten Augen
pblitzen auf wenn von Türkenköpfen e wird alle mon
tenegriniſchen Lieder behandeln das Thema und wenn zwei Montenegriner zuſammentreffen iſt die erſte Frage Wie viele Türken

köpfe haſt du abgeſchnitten Wir Gäſte müſſen uns darnach rich
ten Hat Einer der zu uns kommt vier oder fünf Türkenköpfe
aufzuweiſen ſo ſagen wir ihm ein ſchmeichelhaftes Wort hat er
aber zehn oder mehr erbeutet ſo wird er eingeladen Platz zu
nehmen und ein Glas Raki zu trinken Es gilt als eine Be
leidigung wenn man einen Helden nicht ſofort nach der Anzahl
der von ihm abgeſchnittenen Türkenköpfe fragt Als höchſte Ehre
und als größtes Glück gilt es jedem Montenegriner im Kampfe
zu ſterben Es iſt dies leicht erklärlich er hat nichts zu ver
lieren als ſeine Strohhütte ſeine Frau und ſeine Kinder aber
was iſt ihm dieſer Verluſt im Vergleich zu der Ehre für ſeinen
Fürſten in den Tod gehen zu dürfen u ſ w

Ein Indianer verlangte vom Agenten einer Reſervation der
Heſterreich und Frankreich haben an den reichlich gewonnenen Weinen Verein Staaten Branntwein angeblich um die Wunde eines
einen trefflichen Erſatz für Bier Jn Rußland und Skandinavien jungen Kriegers auszuwaſchen der von einer Klapperſchlange ge
hat ſich bei einem durchſchnittlich hohen Conſum anderer Spiri biſſen ſei Aber ſechs Quart, meinte der Agent wozu ſo viel
kuoſen der Bierverbrauch ſeither noch in beſcheidenen Grenzen Sechs Quart, verſetzte ernſt die Rothhaut Schlange ſehr groß
gehalten

Ueber den Werth eines Vogelneſtes erläßt der Thüringer
Thierſchutzverein ein offenes Sendſchreiben welches obwohl es
ſchon öfters gemachte Angaben enthält hier mitgetheilt zu werden
verdient Es lautet Lieber Landmann Dein Junge nimmt
aus Langweile ein Vogelneſt Grasmücken Rothſchwanzneſt oder
ein anderes gleichviel von welchen der genannten Vögelchen ſei
es mit Eiern oder mit Jungen aus Es ſollen hievon fünf im

Einen gefährlichen Kalauer für welchen aber gleich als
Entſchuldigung angeführt wird daß er ſo heißen Tagen ent
er riskirt der berliner Börſencourier in dem nachfolgenden
rage und Antwortſpiel Was iſt der Comparativ von Wonne

monat lautet die Frage und die Antwort Mai er

r e n ne

D 8gezeichnet e e dſchaftsmaler Ant
er ausgezeichnete öſterreichiſche Landſchaftsmaler AntonSchiffer iſt u Wien geſtorben

Jm Alter von 84 Jahren iſt die Mutter Friedrich Halms die
ver wittwete Staatsräthin Freyin von Münch Bellinghauſen
geb Freyin v Güldenſtein geſtorben

Vereine und Verſammlungen
Die deutſche Anthropologiſche Geſellſchaft wird ihre
r gemeine Verſammlung vom 9 bis 11 Auguſt in
eng halten
Jn Nürnberg tagt am 2 Aug ein Fleiſcher Congreßund Ausſtellung von Maſchinen unß

mit Wurſtmacherei

Getreidebericht von H Wagner u Eohn
Halle 27 Juni 1876

An unſerer heutigen Börſe hatten wir nur ſehr wenig Geſchäft weil
Verkäufer ſich noch nicht entſchließen können zu den gewichenen

Preiſen zu verkaufen die Preiſe waren daher faſt nominell und
wir notiren heute für
Weizen in geringen Qualtitäten 63 67Thlr beſſere 70 74 Thlr

feine und feinſte Sorten wurden auf 75 77 Thlr 170 Pfd
brutto per Sack gehalten

Roggen bedang in hieſigen Qualitäten 63 64 Thlr pro 168
Pfd brutto per Sack für oſtpreußiſche Waare wurde 67
68 Thlr pro 1000 Kilo gefordert

Gerſte war nicht mehr zu letzten Preiſen zu placiren und die
Käufer werden dafür ſeltener gute Brauwaare bedang 55
57 Thlr und Chevaliergerſte 58 59 Thlr pro 1800 Pfd
brutto per Sack

Hafer war auch weniger gefragt aber noch 40 41 Thlr pro 1200

M e Weg 80 Thtais unverändert 49 5 r pro 2000 Pfd bezVictoria Erbſen ohne Angebot 3
Magdeburg 26 Juni rn 200 230 M Roggen 180

200 M Gerſte 175 205 M Hafer 180 205 M pr 1000
Kilo Kartoffelſpiritus Locowaare weſentlich höher Ter
mine feſt Loco ohne Faß 535 ab Bahn 54 M bz
Juni Juni Juli 53,5 Juli Auguſt 53,8 Auguſt Sep
tember 54 Sepember 55 October 54,5 November
r W e d t r e r ger e we 4 dL iter Rübenſpiritu eigend Loco 49,5 M bzJuli October 49,5 M

vmvnmkö

Berlin den 26 Juni Bericht über Butter und Eier von
J Bergſon und Alfred Orgler Das Geſchäft in der vergange
nen Woche ſchloß ſich eng an die in unſeren letzten Berichte aus
geſprochene Tendenz an Zur der allgemeinen Stagnation trat
noch die heiße Witterung hinzu welche den Verſandt ſehr er
ſchwerte das Exporlgeſchäft ruht faſt gänzlich wenn ſich auch eine
beſſere Stimmung für feinſte Marken nicht verkennen läßt Jn
Mittelwaare fanden einige Umſätze zu unveränderten Preiſen ſtatt
und ſind ſpeciell Schleſiſche Sorten ſehr bevorzugt Jn geringe
rer Waare wurde Galiziſche Butter etwas gehandelt und mußten
Preiſe wiederum nachgeben Es notiren Feine und feinſte Hol
ſteinerund Mecklenburger 110 115 feine Guts und Pachter
butter 100 105 Pommerſche 88 92 Litthauer 90 Elbiger 100
Schleſiſche 85 88 feine 95 100 Weſtpreußiſche 90 Oſtfrieslän
diſche 105 108 Mähriſche 76 feine 85 90 Galiziſche 72 75
p 100 Pfd franko hier

Eier notirten verg Donnerſtag bei feſter Tendenz 2 M 10 Pf
p Schock Zufuhren waren ſehr beträchtlich doch läßt Waare
viel zu wünſchen übrig Heute war Preis 2 M 30 bis 40 Pf
p Schock bei äußerſt knappen Zufuhren Rollend aus Galizien
c nach hier 848 Faß nach Hamburg 2493

mm2
Waſſerſtand der Saale

Uno W Schleuſe oberhalb Halle
m 25 Juni Abends Unterhaupt 2Am 26 J früh Unterhaupt 39 wie

Schleuſe bei Trotha
Am 25 Juni Abends am neuen UntAm 26 V früh erhandt

Calbe a S am 25 Juni
Am Oberpegel 1Am Unterpegel 1 W 8 e

Elbe bei Magdeburg 25 Juni Am 1,55W nd d S W Aber Aunittenberg 25 Juni 1 deter übT S Juni r R über Nu Nu
orgau 25 Juni 1 eter überBarby 25 Juni 96 M über Metn nll

Kirchliche Anzeige
Katholiſche Kirche Donnerstag den 29 iFern n z übte normittag r Kaplan PeterPfarrer Woker ahmittags J r Vesper

3,00 Meter
2,90

v e

erhebt ſich dadurch zum Luſtſpiel daß ſich ein Album mit mehr ſich auch hier als großer Künſtler und erhob den Monolog zu

fachen Photographien eines Jugendfreundes des jungen Mäd
chens vorfindet und daß der Brautwerber ſchließlich die Ent
deckung macht den Anmeldebrief gar nicht abgegeben zu haben
Dieſe beiden Momente wirken auf das Selbſtgeſpräch wirklich
dramatiſch Den Gipfel draſtiſcher Komik erreichte der Luſtſpiel
abend mit dem Schlußſtück 5,,Eine Taſſe Thee nach dem Franzö
ſchen von E Neumann Wir haben uns bereits mehrfach an der
ſo derben und ſo natürlichen Situationskomik dieſes hart an die
Poſſe ſtreifenden Stückes erfreut einen gleich trefflichen Camouflet
wie den des Herrn Werges haben wir ſelten geſehen kaum
vermochten die Mitſpielenden ſich der Wirkung ſeines Spiels zu
entziehen Herr Savits gab den erregbaren etwas blaſirten
Baron ſehr gut Frl Lüdt mit köſtlicher Feinheit ſeine leicht reiz
bare und doch wieder übermüthige Gattin Daß Herr Merbach
hier den Diener wie im zweiten Stück den Polizeicommiſſar mit
lobenswerther Discretion gab verſteht ſich nach ſeinem Arkas von
ſelbſt Der Beifall war allgemein und ungetheilt man rief die
Künſtler bei offener Scene Das Publikum ſcheint faſt vollſtän
dig aus Abonnenten zu beſtehen ſo ſehr glich es dem des erſten
Abends Gern hätten wir es wenigſtens am dritten Abend
etwas anders gewünſcht und hatten da dieſer auf einen Sonntag
fiel auch erwartet endlich einmal angeſichts ſolcher Kunſtgenüſſe
wieder die Gallerie gefüllt zu finden

Denn obgleich die Sonntagsvorſtellung im Gegenſatz zu dem
heiteren Sonnabend durch und durch düſteren Character trug ſo
hätte ganz beſonders ein Theil des Gallerie Publikums an der
einleitenden Soloſcene Der Strike der Schmiede zu Nutz und
Frommen ſich unterhaltend lernen können Der Franzoſe Francois
Coppée dem Mautner dieſes Soloſtück nachgedichtet hat iſt in
weiteren Kreiſen zuerſt 1867 als Dichter einer Friedenshymne zur
Exöffnung der Parjſer Weltausſtellung bekannt geworden und
hat in dieſer aus ſeinem Gedichten entlehnten Scene Ia gröève des
forgerons mit dem ihm eigenen Blick für das Soecialinduſtrielle
und Menſchlichbedeutſame an dem in Folge eines Strike s einge
kerkerten Schmied das Elend dieſer Verbrechen an fremdem noch
mehr an eigenem Wohl tragiſch geſchildert Herr Werges zeigte

dramatiſcher Lebendigkeit Und noch mehr ſollten wir ihn in dem
darauf folgenden größeren Stück das den Abend zu füllen hatte
bewundern im Goethiſchen Clavigo Wir danken unſeren
Weimariſchen Gäſten daß ſie uns dies Trauerſpiel wieder ein
mal vorgeführt haben Wir beſitzen ſchon ein Jntereſſe daran
weil es ein merkwürdiges Selbſtbekenntniß iſt welches der
vierundzwanzigjährige Goethe aus ſeinem tieſbewegten Seelenleben
damit ablegt außerdem hat es einen ganz beſtimmten Werth als
Zeugniß einer außerordentlich productiven Kunſt Zwar ſind
die Ueberlieferungen über die Entſtehung des Stückes wenn
gleich ſie zum Theil von Goethe ſelbſt ausgehen nicht ganz
zweifellos ſicher iſt jedoch daß es mit Zugrundelegung des
vierten Memoir s von Beaumarchais bei freieſter Behandlung
der thatſächlichen Charaktere im Frühling 1774 in etwa einer
Woche vollendet wurde und der Dichter damals von allerlei Nei
gungen ja von dem Plan der Verehelichung beunruhigt war
Einer ſolchen Seßhaftmachung der Leidenſchaft ſtellte ſich bei dem
vierundzwanzigjährigen Jüngling mit vollem Recht der ſcharf
blickende Merck entgegen und damit war der dramatiſche Gegen
ſatz des gefühlsunſicheren Clavigo und des nüchternen praktiſchen
Carlos gegeben Der ſeeliſche Antheil Goethe s an dem Stoffe
und die Raſchheit der Ausführung haben dem Stück eine Kraft
und Rundung gegeben daß es unter ſeinen ſämmtlichen Dramen
eines der geſchioſſenſten iſt und ſelbſt bei gänzlich geänderter
Empfindungsweiſe immer noch ſeine höchſt bedeutende ſcenſſche
Wirkung ausübt Die Aufführung durch unſere Weimariſchen
Gäſte und ihren Stettiner Kunſtgenoſſen war in den allerbeſten
Händen Die Titelrolle ward von Herrn Savits geſpielt
Goethe hat ſelbſt in einem Briefe dieſen Charakter als einen
halb großen halb kleinen Menſchen bezeichnet als den Pendant
zu Weißlingen in Götz vielmehr Weißlingen felbſt in der ganzen
Rundheit einer Hauptperſon dies Alles hat Herr Savits ſehr
gelungen wiedergegeben Es iſt nicht leicht die herzliche Liebens
würdigkeit und das ins Gewiſſenloſe ausartende Schwanken
beides lag in Goethe ſelbſt ſo geſährlich neben einander zu bei

fallswürdiger Einheit zu verbinden Herr Savits erſchien faſt

überall als ganze lebensvolle Perſönlichkeit
los welche jenem Charakter diametral entgegengeſetzt
durch ihre faſt eherne Beſtimmtheit für die Auffaſſung des Dar
ſtellers zugänglicher aber ſie theilt mit dem Antonio des Tor
gueto Taſſo die außerordentliche Schwierigkeit maßvoller
Charakteriſtik ſo daß durch ſie ſeit Seidelmann immer die größten
Charakterdarſteller angezogen worden ſind Er iſt der einzige
ganze Mann der Tragödie wenngleich man ihn als einen böſen
Jntriguanten verdächtigen kann Die Klugheit des Weltmanns
die kalte Sicherheit der Ueberlegung gab Herr Werges vor
trefflich wieder vielleicht ließ ſich hier und da in nebenſächlichen

Dingen dieſer ausgezeichnete Künſtler durch die dem Charakter
beigemiſchte Derbheit beſtimmen den feinen Weltmann Carlos
zu vergeſſen Jnnerlich bewegt darf er jedoch auch gelegentlich
ſein und ſo ſprach Herr Werges die herrlichen Worte Hei
rathen heirathen juſt zur Zeit u ſ w mit Recht nicht in dem
gangbaren wegwerfenden Tone Für die tiefere Empfindung
und das kräftige Rechtsgefühl Beaumarchais war Herr Brock
der rechte Mann Seine Erzählung im zweiten Akt war von
großer Wirkung ſeine ſchöne Leidenſchaft die wir ſchon von
ſeinem Oreſt her zu ſchätzen wiſſen reichte im vierten Akt in einer
Weiſe aus wie wir es ſelten geſehen Fräulein Lüdt wußte in
Spiel und Declamation die Monotonie der Rolle der Marie ſehr
ſchön zu begrenzen und aus dem gebrochenen Herzen den letzten
Reſt der Leidenſchaft mit tragiſcher Gewalt aufleuchten zu laſſen
indeß Frau Hettſtedt mit der ihr eigenen künſtleriſchen Einſicht
in der Charakteriſtik der Sophie ſehr fein die Elemente ſchweſter
licher liebevoller Treue und praktiſcher Tüchtigkeit gegen einander

Marterſteig Buenco Altmeyer
bach Gilbert u ſ w thaten das Jhrige ein glückliches Enſemble
herbeizuführen Wenn trotzdem der Beifall desgeringer als an den beiden erſten Abenden ge e n n
iſt das nicht der Künſtler Schuld ſondern die des Trauerſpiel
welches wie mit bleierner Schwere
cheint

Die Rolle des Car
iſt ſcheint

auszugleichen verſtand Auch die übrigen Darſteller die Herren
Saint Georgo Mer

Werkzeugen der Fleiſchere n

uns auf der Seele zu laſen
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C Hauptmmann s Möbel Fabrik Magazinel
empfehlen ihr reichhaltiges Lager in allen Holzarten Tale

I VUIrichesr 34 Gasthot Drei Könige und Gr Ia den Jnſur
eiten wie

Ref
4 nla ge
Anlagen
Foſtete üb
25088 Thl
Thlr bew

e sG Reyer es Möbel Fabrik Alter Markt 3 553 Neue Cylinder Vhren
hält ihr großes Möbel Spiegel und Polsterwaaren Lager Arnſterenin allen modernen Holzarten und jedem Genre empfohlen von 5 Thlr an mit Garantie empfiehlt H 51610

princip Reelle Bedienung Billigste Preise Garantie T 4r DTrheilzahlungen finden ſtatt O h n n I 1 Refarg in Halle a S am Moritzkirchhof r8 Wro 1873Fabrikat wird ſtets nach Den neueſten Muſtern angefertigt in Weutschenthal bei Hrn Schmiedemſtr Hey eitsuberb
Für Wiederverkäufer die ceivilſten Preiſe D Reparaturen gut und pigst Der e

Ia Böttger Grosse Ulrichsstrasse Nr 4 G
Weißwaaren und Ausſteuer Geſchäft AUSSTEI I VNG

Halle alS gr Ulrichsſtraße 55 und Lager von Nigkeiten

Mein Lager W genm S Werk vorfu M elsser Gardinen a n Angelſtöckeschweizer englischen und süchsischen Pabrikats S o Angelſchnuren
in Mull Zwirn Tüll und englisch Tüll Alngelhakenun u ſöror Gnrei GSechthakenw baren S 3 7 l empfiehlt WGrundbeſiKattum II o er r S Bohr Loch und Hobelmaschinen Radreifen Biege m für Wiederverkäufer n

in den neueſten Muſtern den See rn Hebel und Ken und einzeln MiroddtrunJ ohscheeren rahtschneidern Drehbänken uppen äRounuleaux Stoſte m c u er Werkzeugen für Schmiede Sehlosgerei Maschinen C I Ritter Wwor dir

S bau ete Feitens desweiß und farbig geſtreift in allen Breiten S g z Hale e h ae Feldschmieden Ventilatoren große Ulrichsſtraße 42 ahntwelste v In Ditferential FPlaschenzügen S Wege 2 5Oberhemden en S Locomotiv Pau und Wagenwinden S Stadt TheaterG unter Garantie des guten Sitzens e 55 r d enamnlaRiemenspanner Riemenverbindungen aller Art Mittwoch den 28 Juni 1876 30987 ThNeueste Kragen u Manschetten s Schrauben Nuttern Nieten Jügeln Ketten Füuft ein blendend zarter Wäsche S aller Art San felde e rig Halle a/S Neunhäuser 874 Haſt ſpielder Mitglieder des Groß 85 Thlr7 X EF G Bemuth r n Landwirthschaftlichen Geräthen herz Sücht Moſrgenteras Weimar
S er Mitwir de n er r Spaten Erd und Koblenschauteln J des Herrn Hrust Wer ges

BRadecostumes für Damen und Kinder Bade S Getreideé Heu Rüben und Düngergabeln ete vom Stadttheater zu Stettin
hosen BRademützen Sehwammbeutel ete Decimal Waagen Torqnato Taſſo Am 57
habe ich ſtets anf Lager und werden dieſelben nach ſpeciellen r hAngaben ſchnell angefertigt 5613 KunſtwerkFriedrich Arnold am Markt S OTTO LINKBE Bad Wittexind n

in L S heraus ſMein Lager von S Halle a S Mittwoch den 28 Juni Lerche nacGroßes Nachmittag Concert 50

Grosse Ulrichsstrasse Nr 4 E anſehen 2 v n e
Posamenten und Weiss waaren

Leipzigerſtraße 40
ſowie meine

Säcke und Planen Fabrik n r r Sehn beu em o atzeen men ettegefe ten waren literne Flagchengertelle u Flagchensehränbe wo
e e lettere verſchließbar empfehle als ſehr praktiſch Ibeehan Theater

Gummi n GuttaperchaFabrikate Jlluſtrirte Preisliften gratis u franco von Malitz Kötschau ſchaſt F3

ſawie ans 2 Heute Mittwoch den 28 Juni 2 Ackecht engliſcher Ledertreibriemen Ohr Glas in Halle a S, Gr ehn Galla
e n tweitriemen gr Klausſtraße 24 und kl Klausſtraße 9 Anfang Abends präciſe 8/ Uhr e

Gur riemen Zur Aufführung gelangt 6 Küund u e war für Maſchinen in anerkannter Güte Theater variété II Volksg 417 ten Romantiſche Reiſe von Spa 1 z
nien nach Arabien ein AbenHalle a S Muiner G L oFeBTZ Nr I Hrofe Ulrichoſtrgt Ne än l

och den 28 Juni und folgende Tage i i SeilGummi u Guttapercha Waaren F abrik e Se d r e gJoftünſter a Vongleur e iedener Serr 5
5 es Gaſtſpiel der Opernſängerin Fräulein Antonie Alberti Mitglied bMuſterlager befindet ſich auf dem Maſchinenmarkt Erſt e Der denſhen Oper zu Angtedan t Meslteſ Sneewittchen

Zur Ausführung von Holz Cement Bedachunsg Auftreten des ganzen engagirten Künſtlerlerperſonals und die ſieben Zwerge 1
paſſend für jedes Gebäude empfiehlt ſich unter mehrjähriger t de r 5 Pf J r 3 Stück 1 Mark ſind e Tiegt n

i t sper t und B rwandlungen in VerſeGarantie N Böttoher Klempnermeifter haſten ben Volte gakten d den Stel Mieß ſhſſh detgetsien den Steche ger

rtern udolp schauW SChaaf Director Den geitverhältniſſen Rech Frei

Sämmtliche Colonlal Waaren Wereſp 3 Mark zu E Prei Eintrittspreiſe nun 50 Proeantan ehe ethe mens See s Deutſcher Kriegerbun d e le
hoffen zu dürfen zu unſeren J

T a ſffee hochfein im Ge wirktlich kunſtvollen und reich edwang diverſe Sorten friſch gebrannten z Verein der Krieger von 1866 ab in v n n z
2 Juli g c ahlreichen Beſuche entgGigarrem Nie 30 129 r r lfthrigen Acht tiherr der Ahiedt den gorigrit hen h de ar

hält in nur abgelagerter n 4 T S in Müller s Rellevue Sperrſitz 75 Pf I Rang 60 Pf I
Himbeerlimonade im feſtlich deeorirten I Rang 40 Pf Gallerie 20 Pf abilligſt Gustav Henning Somplatz Conce Garten und dann Ball Stern n x r eng

Fließend fette Jeue Islünder Heringe und ſchönſte Anfang des Reerte Tintre gen des Feſtzuges die Hälfte Anfang präc 8 Uhr
Neue Kartoffein nur bei Der Vorſtand Otto Dettenborn Hochachtungsvoll Direg Srrrf

ler Nachf Leipzigerſtr 106 r Malitz Kötſchau Directoren nvrgerk Moll garmt Leipzigerstr 41 eeenten 3ff Himbeer Limonaden Essenz empfiehlt ein ff Glas Bier gute Speisen wrrh gehen 1875er Aptfel ſich 3 große Vorſtellungen um 4 daſelbſt
empfiehlt wein bei billigen Preifen und aufmerkſamer Bedienung s und 81/ Uhr hammJ F Naumann Geiſtſtr u Promenadenecke A Karnstädt e

Halle Druck und Verlag don Otto Hendel welHe den auswärtigen beute Wit nachſer Ar zugeht derta c
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